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AAmmttll iicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

BIBERACH 
mit Prinzbach 
Verantwortlich: Bürgermeister Jonas Breig

Freitag, 19. April 2024

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,  
an diesem Sonntag möchten wir mit 
Ihnen das 40-jährige Bestehen un-
serer Verbandskläranlage des Ab-
wasserzweckverbands Kinzig- und 
Harmersbachtals (AZV) feiern. Hier-
zu möchten wir Sie zu einem Tag 
der offenen Tür auf unserer Klär -
anlage recht herzlich einladen.  
Die Inbetriebnahme unserer Verbandskläranlage erfolg-
te im Jahr 1983 mit dem Ziel der „Reinhaltung der heimi-
schen Gewässer und somit der Verbesserung der Le-
bensqualität für unsere Bürger“. So darf man den Grün-
dungsvorsitzenden und Bürgermeister a. D. Wolfgang 
Bösinger aus der ersten Borschüre des AZV´s zitieren.   
Es war keineswegs selbstverständlich, dass eine ge-
meinsame Verbandskläranlage entstand. Bis im Jahr 
1976 waren für das Mittlere Kinzigtal und das Harmers-
bachtal zwei getrennte Kläranlagen vorgesehen. Durch 
nachhaltige Bemühungen des Wasserwirtschaftsamts 
Offenburg und des Regierungspräsidiums Freiburgs 
wurde eine wirtschaftlichere Lösung mit dem Bau einer 
gemeinsamen Verbandskläranlage gefunden. Träger 
wurde der AZV mit den beiden Mitgliedern Zell a. H. und 
Haslach i. K. als erfüllende Städte der jeweiligen Verwal-
tungsgemeinschaften, bestehend aus den Gemeinden 
Fischerbach, Mühlenbach, Hofstetten und Steinach ein-
erseits und Biberach, Nordrach und Oberharmersbach 
andererseits.  
In den vergangenen 40 Jahren hat sich die Verbands-
kläranlage stetig weiterentwickelt. Auf der einen Seite 
war es schon immer das Ziel, eine funktionierende Ab-
wasserreinigung auf hohem Niveau sicherzustellen, auf 
der anderen Seite erfordern die aktuellen Herausforde-
rungen wie Klimaschutz und die Energie- sowie Wärme-
wende neue innovative Ideen und Anpassungen unserer 
Anlage. So wurde z. B. unsere Anlage für ihr Energiekon-
zept „Die energieneutrale Kläranlage“ im Jahr 2013 von 
der Deutschen Energie-Agentur ausgezeichnet.  
Für eine weiterhin zukunftsorientierte Reinigungsleis-
tung wurde dieses Jahr eine Machbarkeitsstudie zum 
Bau einer vierten Reinigungsstufe abgeschlossen. Zwei 
Pilotprojekte, die demnächst auf unserer Kläranlage rea-

lisiert werden sollen, versprechen einen großen Beitrag 
zum Umweltschutz sowie zur Energie- und Wärmewen-
de: „Biologische Methanisierung (BubbleMeth2)“ in Ko-
operation mit der Hochschule Offenburg und „Treibstoff 
aus der Kläranlage (ProH2RedCO2)" in Kooperation mit 
der Hochschule Furtwangen.  
Sie sehen, dass das gesamte Team des AZV´s um 
 Betriebsleiter Aldrin Mattes mit Herzblut, fachlichem 
Knowhow und innovativen Ideen die Kläranlage stets 
weiterentwickelt. Dabei erfahren wir auch breite Unter-
stützung dieser Projekte durch die Mitglieder der Ver-
bandsversammlung. So konnte in den letzten 40 Jahren 
kontinuierlich in die Modernisierung und Erweiterung 
unserer Abwasseranlagen investiert werden, um eine 
 effiziente und umweltfreundliche Entsorgung sicherzu-
stellen.  
Mit Stolz können wir also das Jubiläum unserer Ver-
bandskläranlage feiern und auf eine 40-jährige Erfolgs-
geschichte und damit auf 40 Jahre aktiven Umwelt-
schutz zurückblicken.  
Anlässlich dieses Jubiläums laden wir Sie am Tag der 
 offenen Tür herzlich ein.  
 
Wir würden uns daher sehr freuen, Sie am  

Sonntag, 21.04.2024, ab 11:00 Uhr 
auf der Verbandskläranlage Grün 1,  

77781 Biberach / Baden  
begrüßen zu dürfen. 
 
Um 11:00 Uhr findet zusammen mit der Öffentlichkeit 
die offizielle Begrüßung zum Tag der offenen Tür im 
Festzelt statt. Es erwarten Sie Informationen, geführte 
Rundgänge ab 12:00 Uhr, Kinderanimation, Bewirtung 
und musikalische Unterhaltung. 
 
Lassen Sie uns gemeinsam das 40-jährige Bestehen 
 unserer Verbandskläranlage feiern und uns auf viele 
 weitere erfolgreiche Jahre freuen! 

 
Es grüßt Sie herzlich  
Ihr  
Jonas Breig 
Bürgermeister
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Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de

Bürgermeister Jonas Breig                                    Tel. 63 65-10 
     jonas.breig@biberach-baden.de 

Sekretariat Nadine Kollmer                              Tel. 63 65-19 
     nadine.kollmer@biberach-baden.de 
     Juana Kienzle (vorm.)                    Tel. 6365-12 
     juana.kienzle@biberach-baden.de 

Bürgerservice/Bauen Matthias Becker                             Tel. 63 65-31 
     matthias.becker@biberach-baden.de 

     Silke Geiger                                   Tel. 63 65-43 
     silke.geiger@biberach-baden.de 
Bürgerservice                                                                                       (Fax 63 65 30) 
Hauptamt, Standesamt, Rente, Ordnungsamt, Tourist Info, 
Einwohnermeldeamt, Personalausweise/Pässe, Fundbüro, Soziales 
     Rosalinde Hengstler                       Tel. 63 65-44 
     rosalinde.hengstler@biberach-baden.de 
     Claudia Moser                               Tel. 63 65-45 
     claudia.moser@biberach-baden.de 
     Heike Jogerst                                 Tel. 6365-42 
     heike.jogerst@biberach-baden.de 
     Jule Schwendemann                      Tel. 63 65-41 
     jule.schwendemann@biberach-baden.de 
     Sandra Armbruster                         Tel. 6365-11 
     sandra.armbruster@biberach-baden.de 
Amtsblatt amtsblatt@biberach-baden.de 

Bauen/Einsichtstelle Grundbuch (Fax 63 65 20) 
     Christine Wieland (nachm.)           Tel. 63 65-32 
     christine.wieland@biberach-baden.de 
     Heike Hutter (vorm.)                      Tel. 6365-34 
     heike.hutter@biberach-baden.de 

Finanzen Nicolas Isenmann                            Tel. 63 65-24 
     nicolas.isenmann@biberach-baden.de 
      Personalstelle, Veranlagungsstelle, Steueramt, Kasse 
     Martina Bauer                               Tel. 63 65-23 
     martina.bauer@biberach-baden.de 
     Carola Welle                                  Tel. 63 65-21 
     carola.welle@biberach-baden.de 
     Anna-Maria Ringwald             Tel. 6365-22 
     anna-maria.ringwald@biberach-baden.de 

TECHNISCHE BETRIEBE 

Gemeindebauhof/ bauhof@biberach-baden.de           Tel. 63 40 96 
Wasserversorgung oder über Handy                       01 71/6 84 05 27 
Waldterrassenbad freibad@biberach-baden.de                Tel. 84 30 

ORTSVERWALTUNG PRINZBACH 
Ortsvorsteher Klaus Beck: Sprechstunden: Donnerstags von 19 bis 20 
Uhr im Rathaus Prinzbach und nach Vereinbarung, Tel. 07835/3317. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
Freiwillige Feuerwehr Biberach 
Feuerwehrhaus, Brucherstr. 14a, 77781 Biberach, Tel. 0 78 35/63 19 10,  
Fax 0 78 35/63 19 30, E-Mail: Feuerwehr@Biberach-Baden.de 
Freiwillige Feuerwehr Biberach – Abt. Prinzbach 
Feuerwehrhaus, Tel. 0 78 35/63 18 99, Fax 0 78 35/63 19 58, 
E-Mail: Feuerwehr.Prinzbach@Biberach-Baden.de 

TECHNISCHES HILFSWERK 

     Ortsverband Biberach/Baden, Schmelzhöfestr. 1, 
77781 Biberach, Tel. 0 78 35/42 63 8-0,  
Fax 0 78 35/ 42 63 8-18, www.thw-biberach.de, 
E-Mail: ov-biberach-bd@thw.de  

KATH. KINDERTAGESEINRICHTUNG ST. BLASIUS 
Leiterin: Katharina Reimer, Mühlgartenstr. 1, 77781 Biberach, Tel. 56 72, 
E-Mail: kita-blasius@se-zell.de, www.se-zell.de  
KATH. KINDERTAGESEINRICHTUNG ST. BARBARA 
Leiterin: Marina Geiges  
Am Sportplatz 3a, 77781 Biberach                                      Tel. 21 89 94 5 
E-Mail: kita-barbara@se-zell.de, www.se-zell.de  
FREIER AKTIVER NATURKINDERGARTEN BIBERACH 
Leiterin: Anna Hättig, Rebhalde 11, 77781 Biberach               Tel. 21 79 97 0 
E-Mail: info@naturkindergarten-biberach.de, www.naturkindergarten-biberach.de  
KINDERTAGESSTÄTTE FLIEGERKISTE BIBERACH GMBH 
Leiterin: Valeska Vögtle, Friedenstr. 44b, 77781 Biber ach        Tel. 5 47 93 88 
E-Mail: info@fliegerkiste-biberach.de, www.fliegerkiste-biberach.de  
GRUNDSCHULE BIBERACH 
Rektorin: Alexandra Maginot 
Friedenstraße 42, 77781 Biberach, Fax: 54 92 44                         Tel.: 70 10 
E-Mail: poststelle@gsbiberach.schule.bwl.de. www.gsbiberach.og.schule-bw.de 
Kernzeitbetreuung: E-Mail: kernzeit@biberach-baden.de, Tel. 0 78 35/63 09 94 2  
LERNZENTRUM KINZIGTAL 
In der Grundschule,  
E-Mail: alexandra.maginot@gsbiberach.de, www.lernzentrum-kinzigtal.de  
FORSTREVIER BIBERACH-PRINZBACH (Privat- und Gemeindewald) 
Franziska Reichenbach, Landratsamt Ortenaukreis - Amt für Waldwirtschaft 
Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg, Mobil 0162/25 35 731, 
E-Mail: franziska.reichenbach@ortenaukreis.de  
BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Daniel Bauert, bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Weingartenstraße 8, 77948 Friesenheim, Tel. 0 78 08/91 13 11,  
Mobil 0171/68 43 72 5, E-Mail: info@schornsteinfeger-bauert.de  
FÜR BAUHERREN UND PLANER 
Untere Baurechtsbehörde Zell a. H. 
Mo., Di., Do., Fr.  8.30 – 12.30 Uhr u. Do. 14 – 18 Uhr (Mi. geschlossen) 
(Baurechtsamt in Zell a.  H. im Gebäude Alte Kanzlei, 1. OG, (Zi. 8),  
Tel.: 0 78 35/63 69-410, E-Mail baurechtsamt@zell.de, lehmann@zell.de  
GRUNDBUCHANGELEGENHEITEN 
Amtsgericht Achern 
Grundbuchamt, Rathausplatz 4, 77855 Achern, Tel. 07841/67 33-402 
E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de, www.amtsgericht-achern.de 
Grundbucheinsichtsstelle siehe auch Bürgerservice/Bauen  
GUTACHTERAUSSCHUSS 
Gemeinsamer Gutachterausschuss Offenburg-Kinzigtal 
Geschäftsstelle Gemeinsamer Gutachterausschuss Offenburg-Kinzigtal 
Postanschrift: Hauptstr. 90, 77652 Offenburg; Dienstsitz: Wilhelmstr. 10, 
77654 Offenburg, Telefon: 0781 82-2299, Fax: 0781 82-7572 
E-Mail: gutachterausschuss@offenburg.de 
https://www.offenburg.de/de/bauen-und-umwelt/gutachterausschuss/  
ENERGIEBERATUNG/INFORMATION 
Ortenauer Energieagentur GmbH  (1. Beratung kostenlos) 
Okenstr. 23a, 77652 Offenburg, Tel. 0781/924619-0, Fax 0781/924619-20 
info@ortenauer-energieagentur.de, www.ortenauer-energieagentur.de   
ABWASSERZWECKVERBAND  
KINZIG- UND HARMERSBACHTAL 
Verbandskläranlage Biberach, Grün 1, 77781 Biberach, Tel. 07835/6340-0,  
E-Mail: info@azv-kinzig.de, www.azv-kinzig.de

Bürgerservice Gemeinde Biberach
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag                                  08.30 bis 12.15 Uhr 
Donnerstag                                             13.00 bis 18.30 Uhr

Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de
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Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates vom 18.03.2024: 
Der Gemeinderat hat über eine Mietangelegenheit zur An-
schlussunterbringung von Flüchtlingen einen Beschluss ge-
fasst. 
 

Grundschule Biberach 
hier: Grundsatzbeschluss zur Brandschutzsanierung  
Bürgermeister Jonas Breig begrüßte zu diesem Tagesord-
nungspunkt Frau Katja Vollmer, Konrektorin der Grundschule 
Biberach sowie Herrn Stephan Wussler von den wwg-architek-
ten aus Biberach und verwies auf die Sitzungsdrucksache.  
Matthias Becker, Leiter Fachbereich Bürgerservice/Bauen, 
stellte kurz den Sachverhalt dar.  
Aufgrund von brandschutztechnischen Begehungen am 
27.07.2022 und 07.02.2023 mit dem Sachverständigen des In-
genieurbüros für Brandschutz, Seelbach, Dipl.-Ing. Lars Bartel, 
und den wwg-architekten wurde ein objektbezogenes Brand-
schutzgutachten mit Stand vom 29.05.2023 erstellt.  
Das Büro wwg-architekten, Biberach, welches derzeit die Sa-
nierung der Südfassade des Grundschulgebäudes betreut, 
wurde in die Arbeiten einbezogen und unterstützt planerisch 
und fachlich die Umsetzung.  
Seither wurden und werden in Abstimmung mit dem Brand-
schutzsachverständigen die konkreten Maßnahmen und die 
voraussichtlichen Kosten zur Umsetzung durch die wwg-archi-
tekten ermittelt und zusammengestellt.  
Insgesamt wurden 163.387,00 Euro brutto nach mehrmaliger 
Rücksprache von wwg mit dem Brandschutzbeauftragen im 
Vergleich zum ursprünglichen Gutachten vom 17.02.2023 ver-
mieden.  
Herr Wussler stellte die einzelnen Gewerke mit den jeweiligen 
Kostenschätzungen vor. Die Gesamtkosten für die Umsetzung 
betragen 273.997,50 Euro brutto.  
Ein wesentlicher Punkt ist auch die von der Schulleitung ge-
wünschte Beibehaltung des pädagogischen Konzepts „offener 
Klassenzimmertüren“, welche Mehrkosten von ca. 30.000,00 
Euro brutto gemäß der Kostenschätzung der wwg-architeken 
vom 07.03.204 nach sich ziehen würde, gegenüber einer Lö-
sung ohne Offenhaltung der Türen (Türen fallen von alleine zu).  
Frau Vollmer, stellvertretende Schulleiterin der Grundschule 
 Biberach, erläuterte im Folgenden die pädagogischen Gründe 
für die Beibehaltung der Offenhaltung der Klassenzimmer türen.   
Als Gründe wurden u.a. genannt 
– besserer Überblick, wenn Kinder auf dem Gang oder in der 

Aula arbeiten (Differenzierung, Gruppenarbeiten etc.)  
– Prinzip des offenen Unterrichts ist bereits etabliert und erfor-

dert gegenseitige Rücksichtnahme 
– Kinder können schneller und selbständiger (schwere Türen) 

die Klassenzimmer wechseln und je nachdem auch die Stüh-
le z. B. in die Aula mitnehmen 

– bei einem Lehrerausfall kann eine Lehrkraft zwei Klassen pa-
rallel betreuen 

Nach Vorstellung der Begründungen und Meinungsbildung 
fasste der Gemeinderat folgenden einstimmigen  

Beschluss:  
Der Gemeinderat beschloss die brandschutztechnische Sanie-
rung gemäß dem vorliegenden Brandschutzgutachten, der 
Kostenschätzung und den Erläuterungen des Büros wwg-archi-
tekten, welches mit den Planungsleistungen und der Umset-
zung, inklusive der zusätzlichen Umsetzung und den Mehrkos-
ten für die Offenhaltung der Klassenzimmertüren mit ca. 
30.000,00 Euro brutto, beauftragt wird.  
Die Verwaltung wurde entsprechend zur Ausschreibung und 
Umsetzung bevollmächtigt und beauftragt. 

 

Erlass einer Stellplatzsatzung, Gemarkung Biberach 
hier: Grundsätzliches, weiteres Vorgehen  
Bürgermeister Jonas Breig begrüßte Frau Kerstin Stern von 
den Kappis Ingenieuren aus Lahr.  
Matthias Becker, Leiter Fachbereich Bürgerservice/Bauen, er-
läuterte den Sachverhalt.  
Anlässlich eines Bauantrags zu Umbau, Sanierung und Erweite-
rung eines bestehenden Wohnhauses zu einem Mehrfamilien-
wohnhaus mit 10 Wohneinheiten (bisher zwei Wohneinheiten) 
wird durch den Gemeinderat die Notwendigkeit gesehen, für die 
betreffenden Gemeindegebietsteile (oder das gesamte Gemein-
degebiet) zukünftig eine erhöhte Stellplatzpflicht zu regeln.   
Dies zeigen auch die Erfahrungen zur angespannten Parksitua-
tion rund um ein vor Jahren, nach und nach zu Wohnungen um-
genutztes ehemaliges Gasthaus im Bereich der Hauptstraße/ 
Geroldseckstraße.  
Aus diesem Grund wurde ein Tagesordnungspunkt auf der öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 22.05.2023 zur Be-
ratung und Beschlussfassung über den Aufstellungsbeschluss 
einer Stellplatzsatzung vorgesehen über die nichtüberplanten 
Wohnbereiche (§34 BauGB, siehe Anhang) westlich der Bahn -
linie (Drucksache Nr. 28/2023).  
In der Sitzung wurde festgestellt, dass aufgrund zahlreicher Be-
fangenheiten keine Beratung und Beschlussfassung möglich 
war und der Punkt wurde abgesetzt.  
Der Vorschlag der Verwaltung sieht nunmehr vor, sollte eine 
entsprechende Satzung aufgestellt werden, dies für den Ge-
samtort, für alle überplanten und nichtüberplanten Innenberei-
che von Biberach, die dem Wohnen dienen, ausgenommen der 
Ortsteil Prinzbach, durchzuführen.  
Damit würde es sich um eine allgemeine Satzung (örtliche Bau-
vorschrift) mit allgemeinen Festlegungen handeln und keine 
Befangenheit einzelner Grundstückseigentümer bestehen.  
§ 74 Abs. 2 Ziffer 2 der Landesbauordnung (LBO) ermöglicht 
es den Gemeinden, für das Gemeindegebiet oder für genau ab-
gegrenzte Teile des Gemeindegebiets, soweit Gründe des Ver-
kehrs oder städtebauliche Gründe oder Gründe sparsamer Flä-
chenbewirtschaftung dies rechtfertigen, durch Satzung zu be-
stimmen, dass die Stellplatzverpflichtung für Wohnungen (§37 
Abs. 1 LBO) auf bis zu zwei Stellplätze erhöht wird; für diese 
Stellplätze gilt § 37 LBO entsprechend.  
Es ist nach Ziffer 1 übrigens auch möglich, die Stellplatzver-
pflichtung nach § 37 Abs. 1 LBO (Grundsatz 1 geeigneter Stell-
platz je Wohnung) einzuschränken.  
In den bebauten Wohn-Ortslagen im Gemeindegebiet herr-
schen überwiegend aufgrund der verdichteten Bebauung und 
der geringen Straßenbreiten und fehlenden oder nicht ausrei-
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Aus dem 
Gemeinderat 

– Sitzung  vom 
15.04.2024

Beschlüsse des Gemeinderates
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chenden Gehwegen beengte Verkehrsverhältnisse, weshalb 
Parken im öffentlichen Straßenraum nicht überall möglich ist.  
Zweitfahrzeuge und Besucherfahrzeuge, die oft bei größeren 
Wohnungen vorhanden sind, können teilweise auch nicht im 
näheren Bereich entlang der Straße parken.  
Öffentliche Parkplätze oder Parkplatzanlagen sind überwie-
gend nicht oder nur in sehr begrenztem Umfang vorhanden. 
Im öffentlichen Raum dennoch abgestellte Fahrzeuge behin-
dern teilweise die Leichtigkeit und Sicherheit des Fußgänger-
verkehrs und des motorisierten Verkehrs.  
Davon betroffen können neben der Bevölkerung auch be-
sonders die Einsatzfahrzeuge der Rettungsdienste und der 
Feuerwehr, Müllfahrzeuge und nicht zuletzt der gemeindliche 
Winterdienst sein.  
Aufgrund der in Biberach noch vorhandenen landwirtschaft-
lichen Betriebe und Strukturen wird auch im Bereich dieser Be-
triebsgrundstücke in der Ortslage und für die Zu- und Abfahrt 
mit den landwirtschaftlichen Geräten zur Bewirtschaftung der 
außerhalbliegenden Flächen ausreichend Straßenraum und 
Rangierraum benötigt.  
Ziel der Planung und des Erlasses einer Stellplatzsatzung ist 
die Erhöhung der Stellplatzverpflichtung auf zwei Stellplätze je 
Wohnung, oder in Abhängigkeit der Wohnungsgröße auch auf 
z. B. 1,5 Stellplätze für Wohnungen von 60 qm bis 75 qm, um 
die Verkehrssicherheit im Straßenraum aufrecht zu erhalten 
und den Parkdruck im öffentlichen Raum zu reduzieren.  
Ob und ggf. wie die Erhöhung der Stellplatzverpflichtung ab-
hängig von der Wohnfläche gestaffelt wird, ist der Beratung 
und Diskussion des Gemeinderates vorbehalten.  
Neben den genannten verkehrlichen Gründen gibt es in den 
betreffenden Bereichen auch noch zahlreiche Baulücken oder 
bebaute Grundstücke mit größeren Gärten, sodass hier bei ei-
ner Nachverdichtung (Neubauten) auch städtebauliche Grün-
de gegeben sind.  
Es wird als erforderlich angesehen, dass bei einer solchen 
Nachverdichtung ausreichend Stellplätze nachgewiesen wer-
den, damit die Nutzer/ Anwohner nicht in den öffentlichen Ver-
kehrsraum ausweichen.  
Besonders in den älteren, historischen Ortslagen, sind die Stra-
ßen in der Regel für Fußgänger und den rollenden Verkehr ausge-
legt. Das Abstellen von Fahrzeugen erschwert dies und das Par-
ken findet teilweise auch widerrechtlich auf den Gehwegen statt.  
Das Landratsamt Ortenaukreis weist allgemein darauf hin, dass 
bestehende Missstände bezüglich des Parkens im öffentlichen 
Raum nicht durch den Erlass einer Stellplatzsatzung in kürzes-
ter Zeit zu beheben oder behoben sind, da die Satzung nicht 
den vorhandenen, genehmigten Bestand erfasst.  
Zitat aus einem Schreiben des Landratsamtes: 
„Es bedarf vielmehr Abriss und Neubauten, um die Regelungen 
der Erhöhung der Stellplatzanzahl seitens der Baurechtsbehör-
de einfordern zu können“. 
Dies kann nach § 37 Abs. 3 LBO auch für Nutzungsänderungen 
zutreffen.  
In den übrigen Gemeindegebieten, die dem Wohnen dienen 
und in denen bisher ein Bebauungsplan aufgestellt wurde, wur-
de die Stellplatzverpflichtung bisher durch entsprechende örtli-
che Bauvorschriften, unabhängig von der Wohnungsgröße, auf 
zwei erhöht.  
Der Bebauungsplan „Alter Sportplatz“ enthält aufgrund der 
dort errichteten Tiefgarage diese Regelung nicht. 
Der Verwaltungsvorschlag einer einheitlichen Stellplatzsatzung 
für die Gesamtgemeinde würde die Änderung der bestehen-

den Bebauungsplanregelungen (Lockerung) bedeuten, falls 
 eine Staffelung/ Abstufung nach z. B. den Wohnungsgrößen 
erfolgen sollte.  
Allgemein kann die Erhöhung der Pflicht zur Schaffung von bis 
zu 2 Stellplätzen/ Wohnung besonders in der gewachsenen, 
bisher unbeplanten Wohnlage im „Dorf“ auch die Nachverdich-
tung und Umnutzung vorhandener Gebäude unter Schaffung 
neuer Wohnungen erschweren oder verhindern.   
Folgende zentrale Fragen wurden dem Gremium zur Diskus-
sion gestellt:  
Bedarf es einer Verschärfung der LBO im Bereich des nicht-
überplanten Innenbereichs?  
Falls eine Verschärfung notwendig ist, welche Variante der vor-
gestellten Varianten soll gewählt werden?  
Welche Grenzen (Wohnungsgrößen) sollen gelten?  
Nach regem Meinungsaustausch und Vorstellung möglicher 
Varianten, stellte Gemeinderat Frank Becherer auf Vorschlag 
der Verwaltung den Antrag, den Tagesordnungspunkt abzu -
setzen, mit der Bitte, erst ein Verkehrskonzept auszuarbeiten, 
um eine bessere Entscheidungsgrundlage zu haben.  
Dem Antrag wurde mit 10 Ja-Stimmen und einer Nein-Stimme 
zugestimmt. 
 
 

Änderung der Hauptsatzung: 
Beschluss über die 1. Satzung zur Änderung der Haupt -
satzung der Gemeinde Biberach  
Bürgermeister Jonas Breig verwies auf die Sitzungsdrucksa-
che und erläuterte den Sachverhalt.  
Zuletzt hat der Gemeinderat am 08.02.2021 die Hauptsatzung 
als Neufassung geändert.  
Geändert wurde damals die Hauptsatzung hinsichtlich der 
Durchführung von Sitzungen ohne persönliche Anwesenheit 
der Mitglieder im Sitzungsraum im Zusammenhang mit der 
 Corona-Pandemie. Des Weiteren wurden die außer- und über-
planmäßigen Ausgaben von 1.500 auf 3.000 erhöht, sowie 
 personalrechtliche Zuständigkeiten der/des Bürgermeisterin/s 
angepasst.  
Die letzte Erhöhung der Bewirtschaftungsbefugnisse fand zu-
letzt 2001 von 5.000 DM auf 16.000 Euro statt. Aufgrund der 
enormen Kostensteigerungen schlägt die Verwaltung vor, die 
Bewirtschaftungsbefugnisse anzupassen, um bereits in den 
Haushaltsplan beratene und beschlossene Projekte zügiger 
umsetzen zu können. Kleinere Projekte können so mit geringe-
rem Zeitaufwand bearbeitet werden. Dies führt auch zu einer 
Entlastung der Tagesordnungen des Gemeinderats.   
Über die Umsetzung der Projekte wird weiterhin seitens der 
Verwaltung informiert. 
 
Folgende Änderungen werden, wie in der Klausurtagung 
 besprochen, vorgeschlagen:  
1. Die Bewirtschaftungsbefugnis wird von 16.000 Euro auf 

30.000 Euro erhöht.  
2. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben sowie die Ver-

wendung der Deckungsreserven werden von 3.000 Euro auf 
4.000 Euro erhöht.  

3. Verträge über die Nutzung von gemeindeeigenem Wohnraum 
wird dem Bürgermeister in Zukunft bis zu einer Jahresmiete 
von 5.000 Euro anstatt 3.600 Euro im Einzelfall übertragen.  

4. Bis 3.000 Euro sind Stundungen von Forderungen im Einzel-
fall zeitlich unbegrenzt. 

BIBERACH · Freitag, 19. April 2024
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Der Gemeinderat beschloss einstimmig die 1. Satzung zur 
 Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Biberach in der 
beigefügten Fassung. 
 
Der nachstehenden Bauangelegenheit hat der Gemeinderat 
mehrheitlich zugestimmt:  
– Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses 

mit Doppelgarage auf dem Grundstück, Flst.-Nr. 267/12, 
Hansjakobstraße, Gemarkung Biberach 

 
 
 
 
Arbeitslosenzahlen März 2024 
Im März 2024 waren in Biberach 45 Personen arbeitslos.   
Im Vergleich zum Vormonat sind es 3 Personen weniger, im 
Vergleich zum März 2023 sind es 7 Personen weniger.   
Im Bereich SGB II sind 20 Personen gemeldet, im Bereich SGB 
III 25 Personen. 
 
Geschwindigkeitsüberwachung 
Am 15.03.2024 (13:17 Uhr bis 14:20 Uhr) wurden während einer 
Verkehrsüberwachung insgesamt 314 Kfz gemessen, davon 
wurden 0 beanstandet.   
Am 15.03.2024 (14:56 Uhr bis 17:00 Uhr) wurden während einer 
Verkehrsüberwachung insgesamt 79 Kfz gemessen, davon 
wurden 0 beanstandet. 

BIBERACH · Freitag, 19. April 2024

Öffnungszeiten: 
Mittwoch:        16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag:            16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag:          11.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Katholische 
öffentliche Bücherei 
Mail: buecherei.biberach@web.de 
Telefon: 07835/42 65 820 

Waldterrassenbad 
mit der größten Riesenrutsche im Südbadischen Raum (77 m) 

 

  

 
 

Fundsachen 

• 3 Schlüssel für Fahrradschloss  
Fundsachen bzw. nähere Angaben zu den Fundgegenständen 
erhalten Sie im Fachbereich Bürgerservice des Rathauses. 
 

Fundtiere 
Für die Unterbringung von Fundtieren ist für Biberach und den 
Ortsteil Prinzbach der Tierschutzverein Kinzigtal e. V., Telefon 
07831/9691071, Mobil: 0151/15 61 94 29 zuständig.   
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeinde Biberach 
für andere Unterbringungen keine Kosten übernimmt. 

 

Rathaus geschlossen  
Donnerstag, 25.04.2024 
Am Donnerstag, den 25.04.2024, ist das Rathaus auf-
grund einer internen Veranstaltung geschlossen.  
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!  
Gemeinde Biberach  
Jonas Breig, Bürgermeister

Verkehrsregelungen anlässlich des  
Straßenlaufes am Samstag, 27.04.2024 
Straßensperrungen 
Für Samstag, 27.04.2024, hat das Landratsamt Ortenaukreis, 
Straßenverkehrsbehörde, angeordnet, dass die Straßen im Be-
reich der Turnhalle sowie der Fröschbacher Straße (K 5336) in 
der Zeit von 16.30 Uhr – 18.30 Uhr voll gesperrt werden. 
Die Umleitung talaufwärts in Richtung Steinach/Zell erfolgt 
über Fußbach im Ortsteil Schönberg. Ebenso ist die Brücken-
straße (K 5336) nach der Einmündung der Mitteldorfstraße 
(nach Bächle Beck) gesperrt. Des weiteren die Waldstraße 
Richtung Bruch, sowie die Sportplatzstraße Richtung Turnhal-
le. Die Anwohner Am Forst bitten wir die Umleitung übers 
Schwimmbad zu nehmen. Des weiteren bitten wir die Anwoh-
ner der Fröschbacher Straße, der Kanalstraße sowie der Bru-
cherstraße und Im Großfeld von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr bei 
den Schülerläufen zusätzlich in dieser Zeit Rücksicht zu neh-
men. Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahmen.  
Turnverein Biberach

Verschiedenes

Aus dem Rathaus
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Tourist-Information 
Telefon:  0 78 35/63 65-11                              Biberach 
E-Mail:      tourist-info@biberach-baden.de

Minigolf Biberach   
Öffnungszeiten April – Oktober 
Montag                10.00 – 20.00 Uhr 
Dienstag              Ruhetag 
Mittwoch              10.00 – 20.00 Uhr 
Donnerstag         10.00 – 20.00 Uhr 
Freitag                  10.00 – 22.00 Uhr 
Samstag              10.00 – 22.00 Uhr 
Sonntag               10.00 – 20.00 Uhr  
Bei schlechtem Wetter gelten abweichende Öffnungszeiten!  
Heimatmuseum Kettererhaus 
Öffnungszeiten: Das Museum ist in der Winterpause. Die neue 
Saison beginnt wieder im Mai 2024. (Auf Anfrage können ge-
sonderte Besichtigungstermine vereinbart werden.)  
In der Tourist-Info erhältlich: 
•  »Biberacher Postkarten«                                                                  (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Wanderkarte Ferienlandschaft Mittlerer Schwarzwald –  

Gengenbach, Harmersbachtal mit Wandervorschlägen              (Verkaufspreis: 6,90 €) 
•  Mountainbike-Karte Vorderes Kinzigtal  

mit Tourentipps                                                           (OVP: 6,90 €) (Aktionspreis: 2,00 €) 
•  Tourenradkarte »Sagen u. Mythen der Ortenau« –  

E-Bike- und Tourenradstrecke                                                          (Verkaufspreis: 8,90 €) 
•  Karte Adlergrenzsteine                                                                     (Verkaufspreis: 4,90 €) 
•  Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps  

in einer Sammelmappe                                                                    (Verkaufspreis: 2,00 €) 
     Tipp: Viele Touren können auch über die Homepage der Ferienlandschaft Mittlerer 

Schwarzwald (www.mittlererschwarzwald.de/touren) eingesehen und herunter-
geladen werden. 

•  Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit kompl.  
Wegbeschreibung und Kartenmaterial                                         (Verkaufspreis: 14,80 €) 

•  Broschüre Kinzigtalradweg für alle                                                  (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Heimatbuch von Biberach                                                              (Verkaufspreis: 18,40 €) 
•  Heimatbuch von Prinzbach                                                            (Verkaufspreis: 20,00 €) 
•  Volksliederbuch »Sing dich ins Glück«                                           (Verkaufspreis: 2,00 €)  
•  Auf Vorbestellung: Biberacher Whiskykugeln                         (kleine Packung: 10,00 €, 
                                                                                                              große Packung: 15,00 €) 
Kostenlos 
•  Schwarzwald Heftli (Veranstaltungsprogramm der Ferienlandschaft Mittlerer Schwarz-

wald – Gengenbach, Harmersbachtal) 
•  Wanderbroschüre „Wandern in der Erlebniswelt“ 
•  „Gäste-Journal“ (Gästezeitung der Schwarzwald Tourismus GmbH) 
•  Wanderflyer „Prinzbacher Rundwanderwege“ 
•  Historischer Rundweg – Zu Fuß durch Biberachs Geschichte 
•  Flyer „Hier liegt das Gute so nah“ – Hofgüter und Erzeuger in Biberach und Prinzbach 
•  Verschiedene weitere Prospekte: Wandervorschläge, Kinzigtalradweg, Mountain -

bikestrecken, Freizeit- und Ausflugstipps und vieles mehr!

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

AAbbffaall ll --AAbbffuuhhrr tteerrmmiinnee
 
 
 
 
Donnerstag, 25.04.2024 Gelber Sack 
Freitag, 26.04.2024 Graue Tonne  
Bitte stellen Sie den Müll ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit. 
 
Problemstoffsammlung 

Mittwoch, 11.09.2024, 14.45 Uhr – 17.45 Uhr 
Parkplatz Sport- und Festhalle Brucherstr. 14 A 
 
Sperrmüllabfuhr 

Den Sperrmülltermin für das laufende Jahr finden Sie wie ge-
wohnt im Abfallabfuhrkalender. 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, dass 
auf der Deponie Seelbach-Schönberg und Haslach im 
 Kinzigtal „Vulkan“ Sperrmüll das ganze Jahr über kostenlos 
angeliefert werden kann.   
Die Öffnungszeiten der beiden Deponien sind wie folgt: 
Montag – Freitag: 
Sommer: 7.30 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Winter: 8.00 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Sommer/Winter: jeden Sa 8.00 – 13.00 Uhr 
 
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung 
und Be seitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das 
Abfall beraterteam des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter 
Tel.-Nr. 0781 805-9600, -9532, -9610, -9615 und -9623 gerne 
zur Ver fügung.

»Hilfe von Haus zu Haus  
Biberach e.V.« 
Ihre Nachbarschaftshilfe in Biberach,  
Am Sportplatz 3b  
(im Nachbarschaftshaus)  
Sprechstunden: Montag:           10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Donnerstag:    15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Einsatzleitung: Ruth Champion und Andrea Mäntele 
Telefon: 07835/63 48 428, mobil: 0151/72 42 43 08 

oder Andrea Mäntele (07835/1530) 
E-Mail: hilfevonhauszuhaus-biberach@t-online.de 
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus-biberach.de
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VVEERREEIINNSSNNAACC HHRRIICC HHTTEENN 

BBiibbeerraacchh

FV Biberach  
FC Kirnbach I – FV Biberach I                                   2:3 
FC Kirnbach II – FV Biberach II                                 1:0  
Im Auswärtsspiel beim heimstarken FC Kirnbach er-

wischte unsere I. Mannschaft einen guten Start und ging bereits 
nach 3. Minuten durch Johannes Beck in Führung. Im weiteren 
Spiel entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Spätestens in 
der zweiten Halbzeit hatte Kirnbach Vorteile und erzielte folge-
richtig den Ausgleich und in der 79. Minute den Führungstreffer. 
Zum Ende des Spiels bäumte sich die Bahndammelf jedoch 
nochmal auf und drehte in einer hitzigen Schlussphase mit zwei 
Treffern in der Nachspielzeit das Spiel zu ihren Gunsten. 
Torschützen: Johannes Beck, Marvin Totzke und Nico Schlieter.  
Die „Zweite“ musste in einem chancenarmen Spiel eine 1:0 
Niederlage hinnehmen. Coach Simon Asmus machte seine  Arbeit 
als Ersatztorwart gut. Kurz vor Schluss wäre nach Fernschuss von 
Maik Schultheiß noch der Ausgleich möglich gewesen.  
NÄCHSTER SPIELTAG: 
Sonntag, 21.04.2024: 
13.00 Uhr FV Biberach II – SV Hausach II 
15.00 Uhr FV Biberach  I – SV Hausach I  
Die Verletzungsliste wird immer größer, jetzt müssen die 
Jungs aus der zweiten Reihe ihre Spielstärke zeigen. Dieser 
Auswärtssieg in Kirnbach war enorm wichtig der Druck ist 
weg und so kann man gegen einen starken SV Hausach, der 
unbedingt Punkte braucht, befreit aufspielen.  
FVB-Fans auf ins Bahndamm-Stadion!!! 

FVB-Jugendabteilung: Vorankündigung: 
Altpapiersammlung am 04.05. ab 9 Uhr  
Liebe Biberacher Innen, es ist wieder soweit!  
Am Samstag, den 04.05.2024, ist wieder Altpapiersammlung 
der Jugendabteilung des FV Biberach! Gerne holen wir wie ge-
wohnt das Papier ab 9.00 Uhr in den Straßen ab… 
Falls Sie vor Ort Hilfe benötigen, so kommen wir gerne bei Ih-
nen vorbei und holen das Papier aus dem Keller / Garage… 
Hierzu kontaktieren sie uns bitte unter 0151 – 12698635 oder 
fvb.altpapier@gmail.com.  
Ergebnisse: 
A-Jugend: SG Steinach – SG Dinglingen                                    11:1 
B-Jugend: SG Oberschopfheim – SG Biberach                           9:0 
C-Jugend: SG Welschensteinach – SG Haslach 2                       4:0 
C2-Jugend: SG Welschensteinach 2 – FV Langenwinkel         6:0 
D-Jugend: SV Hausach – FV Biberach                                          4:2 
E-Jugend: FV Biberach – DJK Prinzbach                                      6:3  
DIE NÄCHSTEN SPIELE: 
A-Jugend: SG Gemeinde Willstätt – SG Steinach 
20.04. um 16.30 Uhr 
B-Jugend: SG Biberach – SG Renchtal 
19.04. um 19.00 Uhr in Steinach 
C-Jugend: FV Dinglingen – SG Welschensteinach 
20.04. um 18.00 Uhr 
C2-Jugend: FV Dinglingen 2 – SG Welschensteinach 2 
20.04. um 13.00 Uhr 
D-Jugend: FV Biberach – FC Fischerbach 
19.04. um 18.00 Uhr 
E-Jugend: SV Gengenbach – FV Biberach 
20.04. um 11.30 Uhr  
Fairplay-Spieltag F-Jugend und Bambinis am Sonntag ab 10.30 
Uhr in Oberwolfach mit Fischerbach, Kirnbach, Hausach, 
Oberwolfach und Biberach 

Alte Herren: Wanderung 1. Mai   
Bitte in die Anmeldeliste im Clubheim eintragen.  
Anmeldeschluss ist der 23.04.2024. 

Sonntag, 21.04.24, 11.00 Uhr: 
Jubiläum AZV. Abwasserzweckverband, Kläranlage. 
 
Sonntag, 21.04.24, 13.00 Uhr: 
Saisoneröffnung mit Schleifchenturnier. Tennisclub  
Biber ach, Tennisheim. 
 
Wander- und Naturerlebnis: Rund um Elzach „Goldener 
Knopf-Tour“, Schwarzwaldverein Biberach. 
 
Freitag, 26.04.24, 20.00 Uhr: 
Generalversammlung. Narrenzunft Biberach, Rietsche-Saal.  
 
Samstag, 27.04.24: 
52. Biberacher Straßenlauf. Turnverein Biberach, Sport- und 
Festhalle. 
 
Sonntag, 28.04.24: 
Kinzigradtag. Ferienregion Mittlerer Schwarzwald.  
 
Sonntag, 28.04.24, 10.00 Uhr: 
Feierliche Erstkommunion Gemeinsam für Biberach und 
Prinzbach. Pfarrei St. Blasius Biberach, Pfarrkirche St.  
Blasius. 
 
Dienstag, 30.04.24: 
Maibaumstellen. FV Biberach, Schwarzwaldverein Biberach, 
Gemeinde Biberach, Neue Ortsmitte.

Biberach  
VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSS--   
PPRROOGGRRAAMMMM  
vom 19.4.2024 bis 30.4.2024

Was 
Wann 
Wo? 

■ Badischer Hof, Prinzbach                                              Tel.: 07835/6360 
Infos auf der Homepage www.badischer-hof.de 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

■ City Pizza Döner                     Tel.: 07835/6318918 und 07835/4218898 
Tägl. 11 – 14 Uhr u. 17 – 23 Uhr. Sa. 10 – 23.00 Uhr. (Di. Ruhetag)  
■ Gasthof Linde                                                                 Tel.: 07835 /3333 
Aktuelle Infos auf unserer Homepage www.linde-biberach.de  
■ Landgasthof Kinzigstrand (www.kinzigstrand.de)     Tel.: 07835/63990 
Montag und Dienstag Ruhetag, nähere Infos auf unserer Homepage.   
■ Landgasthaus »Zum Kreuz«, Prinzbach                 Tel.: 07835/426420 
Infos auf der Homepage www.kreuz-prinzbach.de  
■ Restaurant & Pizzeria Clubheim Fußballverein          Tel.: 07835/8662 
Di. – So. ab 16.30 Uhr  
 
Falls Sie Änderungen haben, geben Sie uns bitte immer bis spätestens 
Dienstag, 16 Uhr, Bescheid.  
Ihr Verlag Schwarzwälder Post 
Telefon: 0 78 35/215 · E-Mail: info@schwarzwaelder-post.de

Gastronomie Biberach

■ Café Mühle                                                                    Tel.: 0171/9359274 
Do. – So.: 13 – 18 Uhr od. nach Vereinbarung – Saisonale Öffnungszeiten 
Donnerstag: Seniorentreff ab 65 Jahren, 14.30 – 16.30 Uhr,  
Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen für 6 Euro, außer feiertags

ANZEIGE
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Narrenzunft Biberach 
Generalversammlung am 26. April  

Unsere diesjährige Generalversammlung der NZ 
Biberach e. V. findet am Freitag, den 26. April 
2024, um 20.00 Uhr im Rietsche- Saal der Alten 
Fabrik statt. Alle Mitglieder und Gönner unseres 
Vereins sind dazu herzlich eingeladen. 
Für aktive Mitglieder ist das Erscheinen Pflicht.   

Tagesordnungspunkte:   
1.)   Begrüßung durch den Oberzunftmeister  
2.)   Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung  

und der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung  
3.)   Totenehrung  
4.)   Bericht von Oberzunftmeister für das Jahr 2023/2024 
5.)   Bericht der Schriftführerin der Narrenzunft Biberach  

für 2023/2024 
        a.) Bericht der Schriftführerin der Biber  
        b.) Bericht der Schriftführerin der Reiherhexen  
        c.) Bericht der Schriftführerin der Bergwerksgeister   
        d.) Bericht der Jugendleiterin  
6.).  Bericht der Kassiererin der Narrenzunft Biberach  

für 2023/2024 
7.)   Bericht der Kassenprüfer für 2023/2024 
8.)   Entlastung der Kassiererin für das Jahr 2023/2024 
9.)   Entlastung der Vorstandschaft für das Jahr 2023/2024 
10.) Neuwahlen  
11.) Ehrungen der Narrenzunft 
12.) Verschiedenes  
13.) Wünsche – Anträge  
Wir weisen darauf hin, dass über Anträge nur abgestimmt wer-
den kann, die dem Vorstand mindestens 1 Woche vorher 
schriftlich eingereicht wurden.  
Der Vorstand   

Abteilung Reiherhexen: Jahreshauptversammlung  
Heute Abend, Freitag, 19. April 2024, findet unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung um 20 Uhr im Gasthaus Kinzig-
strand statt.  
Das Gremium  
 
 
 
 
 
 
 
 

Ski-Club Berghaupten e.V.  
Nordic Walking Treff 
Immer montags 19.00 Uhr laufen wir durch Wald und Reben 
rund um Berghaupten. Treffpunkt und Start am Ski-Club Park-
platz, Bellenwaldstraße, Berghaupten. Gäste und Interessierte 
sind immer herzlich willkommen. Wir laufen ca. 6 – 8 km, ca. 
1,5 Stunden und bei fast jedem Wetter. Kontakt Alisia Ritter 
und Nadja Aderneuer 0172/4766607. 
 
After Work Mountainbiken 
Immer donnerstags 17.00 Uhr. Treffpunkt und Start am Ski-
Club Parkplatz. Für Vereinsmitglieder und die die es vielleicht 
werden wollen. Fahrt mit, ca. 1,5 Stunden, abwechselnde Rou-
ten. Kontakt Hebbe Lehmann 0175/8681537.  
Wir haben eine Whatsapp Mountainbike Chatgruppe. Meldet 
Euch bei Hebbe, wenn ihr aufgenommen werden möchtet. 
Über die Gruppe kommunizieren wir die Saison Tourentermi-
ne und kurzfristige Abstimmungen.  
Alle Termine findet Ihr unter www.skiclub-berghaupten.de. 
Ski.Tennis.Snowboard.Freizeit.Spaß 
Ski-Club Berghaupten e.V., Bellenwaldstr. 30, Berghaupten. 
Besucht uns auch auf instagram und facebook. 
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DJK Prinzbach e.V.  
Am letzten Sonntag waren die DJK-Mannschaften 
zu Gast in Ettenheim.  
Die DJK-Reserve unterlag mit 0:5-Toren.  
Die I. Mannschaft hatte einen beim Tabellenführer 
eine  schwere Aufgabe und verlor mit 1:4-Toren.  

Am nächsten Spieltag gibt es wieder drei Punkte zu vergeben.  
Der nächste Gegner ist der schwerste.  
So. 21.04.24 
13.00 Uhr DJK  Prinzbach II  - SV Hornberg II 
15.00 Uhr DJK Prinzbach I - VFR Hornberg I   
Zu diesen Spielen sind die Zuschauer herzlich eingeladen. Die 
DJK-Spieler freuen sich auf tatkräftige Unterstützung.  
Weitere Infos und Spielberichte gibt es auf unserer Homepage 
unter www.djk-prinzbach.de  

Generalversammlung am 16. Mai 2024  
Zur Generalversammlung mit Neuwahlen am Donnerstag, 16. 
Mai 2024, um 20.00 Uhr laden wir alle Mitglieder und Spieler 
des Vereines in unser Clubheim ein. 
 
 

Kleintierzuchtverein C12 Biberach 
Jahreshauptversammlung am 20. April  

Liebe Zuchtfreunde,  
die diesjährige Jahreshauptversammlung 
findet am 20. April 2024, um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Linde in Biberach statt.  

Tagesordnungspunkt ist u. a. die Neuwahl der Vorstandschaft.  
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.  
Die Vorstandschaft 
 
 

Schwarzwaldverein Biberach Baden 
Wanderung am 21. April  

Einladung des Schwarzwaldvereins Biberach zur 
Wanderung am kommenden Sonntag, 21. April, 
auf der „Goldener Knopf-Tour“ bei Elzach.   
Treffpunkt ist am Sonntag, den 21. April 2024, 
um 9.30 Uhr am Rathaus in Biberach/Baden. 

Von dort geht es mit Fahrgemeinschaften über die Heidburg 
nach Elzach. 5,00 Euro pro Person für die Mitfahrt von Bibe-
rach nach Elzach und zurück sollten dem Fahrer gegeben wer-
den.   
Die Wanderstrecke beträgt ca. 12 km und hat ca. 360 hm. Klei-
nes Rucksackvesper kann mitgenommen werden, da Einkehr 
erst am Schluß der Wanderung geplant ist. Die Wanderstrecke 
verläuft auf Ihren 12 Kilometern rund um Elzach. Elzach – 
Brustberg – Reichenbach – Schrahöfen – Ankenbühl – Fischer-
hütte – Goldener Knopf – Elzach. Ausrüstung: Festes Schuh-
werk und dem Wetter angepasste Bekleidung. Auf viele Mit-
wanderer, auch über Wandergäste, freuen sich die Wanderfüh-
rer: Herbert und Ute Mielke. 
 
 

DRK OV Biberach 
Übungsabend am 22. April  
Unser nächster Übungsabend findet am Montag, 
22.04.2024, um 19.30 Uhr, im Übungsraum statt.  

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.   
Die Bereitschaftsleitung 
 



20

BIBERACH · Freitag, 19. April 2024

Musikverein Wittelbach e.V. 
Wir laden Sie herzlich ein  
zu unserem dritten „Musik und mehr …“  
am Samstag, 27.4.2024, 20.00 Uhr im Bürgerhaus in Seelbach.  
Unter dem diesjährigen Motto Musik trifft Tanz verspricht der 
Musikverein Wittelbach unter der Leitung von Clemens Meier 
in Zusammenarbeit mit der   
– Tanzschule Yvette, 
– Amira el Amar und Ensemble sowie den 
– Tappy Feet des Ballettstudios Gründler  
nicht nur etwas Besonderes für die Ohren, sondern auch etwas 
Außergewöhnliches zu sehen.   
Lassen Sie sich überraschen und erleben im Kreise der Wittelba-
cher Musikerinnen und Musiker einen musikalisch unterhaltsa-
men Abend der ganz besonderen Art mit viel Rhythmus in der 
Luft. Eintritt: 10,00 €/Kinder bis 14 Jahre frei – Abendkasse.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Musikverein Wittelbach e.V.  
 

Berg- und Wanderfreunde  
Schwaibach  
28. April: Von Tal zu Tal, Reichenbach/Lahr - Steinach 
Tageswanderung, ca. 17 km, 600 HM, Einkehrmöglichkeit in 
der Vesperstube Beck. Treffpunkt um 9.30 Uhr Bahnhof Gen-
genbach wegen Fahrkartenkauf, Abfahrt 9.49 Uhr. Infos bei 
Tourenführer Roland Laifer, Tel.: 07803-9663655 (AB)  
5. Mai: (Sonntag) Elsasswanderung mit dem Vogesenverein 
Obernai rund um Straßburg 
16-km-Wanderung im Grüngürtel rund um Straßburg sowie im 
Stadtgebiet (Münster, Europaparlament usw.) Reine Wander-
zeit ca. 5 Std., Rucksack-Vesper mitnehmen. Gg. 17.00 Uhr  
Einkehr in "Brasserie le Tigre" zum Flammkuchenessen, da-
nach Heimfahrt. Treffpunkt 08.30 Uhr Rathaus Schwaibach; 
von dort in Fahrgemeinschaften nach Kehl und mit Tram wei-
ter nach Straßburg. Anmeldung bis 01.05.2024 bei Wolfgang 
Welle; Tel.: 0162 7096 407 oder immowelle@gmx.de.  
 

TV Seelbach 
Online-Meldeportal für 18. Seelbach-Schwarz-
wald-Sonnwendlauf am 21. Juni ist geöffnet  
Am 21. Juni 2024 steigt die 18. Auflage des Seelbach-Schwarz-
wald-Sonnwendlaufs – eines der beliebtesten Laufevents im süd-
deutschen Raum. Das Online-Meldeportal unter www.sonn-
wendlauf- seelbach.de ist bereits geöffnet, Meldungen für alle 
Läufe des Veranstaltungstages sind ab sofort möglich. 
Eröffnet wird der Lauftag traditionell mit den Kinder- und 
Bambiniläufen. „Selbstverständlich dürfen sich alle Kids, die 
sich vorab online anmelden, wieder auf das beliebte Kinder-
lauf-Erinnerungsshirt freuen“, so Orgachef Thomas May vom 
veranstaltenden TV Seelbach. Die Startgebühr für die Kinder-
läufe beträgt während der Online-Meldephase 5 Euro, Nach-
meldungen sind am Veranstaltungstag für 7 Euro möglich. 
Nach der gelungenen Premiere im Vorjahr gibt es um 19 Uhr eine 
Neuauflage des Charity Run über drei Kilometer unter dem Motto 
„LaufLOS“. Gelaufen wird auch in diesem Jahr ohne Zeitmessung 
zugunsten des Wünschewagen-Projektes des ASB Südbaden. 
„LaufLOS“ eignet sich somit hervorragend für Laufeinsteiger. Alle 
Starter absolvieren einen Teil der Originalstrecke und kommen so-
mit auch in den Genuss des einzigartigen Sonnwendlauf-Flairs. In 
der Startgebühr von 12 Euro enthalten ist ein exklusives Charity 
Run-Shirt, das vor Beginn des Laufes verteilt wird und das alle 
Läuferinnen und Läufer auf der Strecke tragen werden.  
Den Höhepunkt markiert um 20 Uhr der Hauptlauf über 10 Ki-
lometer (Staffel 2x5 Kilometer). Erwachsene bezahlen während 
der Online-Meldephase (bis 16. Juni) im Hauptlauf 15 Euro, Ju-
gendliche (bis einschließlich MJ U20) 12 Euro. 19 bzw. 15 Euro 

kostet die Nachmeldung am Veranstaltungstag, sollten bis dort-
hin noch Startplätze zur Verfügung stehen. Staffelteams bezah-
len bis Ende der Online-Meldung 25 Euro und bei Nachmeldung 
29 Euro. Das Starterlimit im Hauptlauf über 10 Kilometer liegt 
bei 700 Teilnehmern, in der Staffel können maximal 2 x 100 
Teilnehmer auf die stimmungsvolle Strecke durch den Luftkur-
ort gehen. Allen Läuferinnen und Läufern, die sich online ihr 
Startrecht sichern, winkt eine attraktive Startertüte mit vielen 
Überraschungen. Mit im Programm sind auch wieder die belieb-
ten Teamwertungen: Die drei jeweils besten Mannschaften in 
den Kategorien Vereine aus dem Schuttertal, externe Vereine, 
Firmen, Frauen und Jugend werden ausgezeichnet – es werden 
erneut Preise im Gesamtwert von rund 3000 Euro ausgelobt. 
 
 

Harmonika-Spielring Gengenbach 
Einladung zum Benefiz-Kirchenkonzert  
Der Harmonika-Spielring Gengenbach e.V. lädt Sie und Ihre 
Familie und Freunde ganz herzlich zum Benefiz-Kirchen -
konzert am Sonntag, 21. April 2024 um 17.00 Uhr in die 
 Kirche St. Martin ein.  
Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit und genießen Sie das ab-
wechslungsreiche Programm, das von unserer Dirigentin Cordu-
la Lehmann zusammengestellt wurde. Das Konzert wird durch 
den Gesangspart von Monika Wartmann-Bührer be reichert.  
Der Harmonika-Spielring Gengenbach e.V. unterstützt mit die-
sem Konzert den Förderverein Hospiz Maria Frieden e.V. und 
bedankt sich bereits im Voraus für Ihre Unterstützung. 
 
 

St. Josefsklinik in Offenburg: 

Vortrag: „Lungenkrebs“ 
Der Vortrag findet im Rahmen der Reihe LebenKrebsLeben statt.  
Über das Thema „Lungenkrebs“ informieren Philipp Thrull, Prof. Dr.  
Felix Momm und Dr. Caroline Schock am Donnerstag, 25. April, um  
18 Uhr im Auditorium der St. Josefsklinik in Offenburg. In den Vorträgen 
werden die Möglichkeiten der chirurgischen Behandlung bei Lungenkrebs 
und die Rolle von Schlüssellochoperationen und lungengewebesparenden 
Verfahren besprochen. Es wird darauf eingegangen, welche Patienten eher 
von einer Bestrahlung oder medikamentöser Target- und Immuntherapie 
profitieren und wie sich in einigen Fällen die Verfahren kombinieren lassen, 
um eine bestmögliche Prognose für den Patienten erzielen.  
Das Programm umfasst drei Vorträge:  
Chirurgie bei Lungenkarzinom. Wann ist es sinnvoll? 
Philipp Thrull, Sektionsleiter Thoraxchirurgie am Ortenau Klinikum  
Offenburg-Kehl  
Möglichkeiten der Strahlentherapie im interdisziplinären Behand-
lungskontext bei Lungenkrebs 
Prof. Dr. Felix Momm, Chefarzt Radio-Onkologie und stellvertretender 
Ärztlicher Direktor am Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl  
Medikamentöse Therapie des Lungenkarzinoms mit Schwerpunkt 
der frühen Stadien 
Dr. Caroline Schock, Fachärztin für Innere Medizin, Hämatologie und 
Internistische Onkologie, Medikamentöse Tumortherapie am Ambulan-
ten Therapiezentrum für Hämatologie und Onkologie in Offenburg  
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Spenden an die Krebsberatungsstelle Ortenau sind willkommen, Infor-
mationen und Kontonummer dazu finden Sie unter www.krebsberatung-
ortenau.de. 

Gemeinsame  
Bekanntmachungen



Marta-Schanzenbach-Gymnasium:  

Mord im Orientexpress 
Der belgische Meisterdetektiv Hercule Poirot kommt nach Gengenbach.  
Martas Mimen treten vom 19. – 21. April 2024 jeweils um 19.30 Uhr 
in der Stadthalle Gengenbach auf.  
Die Theatergruppe bringt ihr zehntes Theaterstück auf die Bühne.  
Diesmal handelt es sich um die legendäre Kriminalkomödie „Mord im 
Orientexpress“ von Agatha Christie in der Bühnenfassung von Ken Lud-
wig. Es erwartet das Publikum eine unterhaltsame Zugfahrt von Istanbul 
nach Calais, in der nicht nur ein mysteriöser Mord aufgeklärt wird.  
Mehr erfahren Sie unter: www.martasmimen.de 
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Asiatische Hornisse breitet sich aus –  
bitte Sichtungen melden! 
Die Asiatische Hornisse, eine invasive gebietsfremde Art, hat sich im 
Jahr 2023 massiv in Baden-Württemberg ausgebreitet. Sie kann insbe-
sondere Schäden an Honigbienenvölkern, aber auch im Obst- und 
Weinbau verursachen. Im Frühjahr baut die Asiatische Hornisse kleine 
Primärnester an geschützten Stellen (z. B. an Decken von Garagen und 
Gartenhäuschen). Im Lauf des Sommers werden bis zu einem Meter 
große Sekundärnester im Freien, häufig hoch oben in Baumkronen, ge-
baut. Die Art verhält sich grundsätzlich wenig aggressiv und Stiche sind 
vergleichbar mit denen der heimischen Europäischen Hornisse oder 
Wespen, dennoch kann es in Einzelfällen zu allergischen Reaktionen 
kommen. Von Nestern sollte Abstand gehalten und diese nur von Perso-
nen mit Fachkenntnis und Schutzausrüstung entfernt werden, um  
Attacken und Stiche zu vermeiden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um möglichst rasch Maßnahmen zum Fang der Königinnen und Be-
seitigung der Nester der Asiatischen Hornisse zu veranlassen, bittet 
das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft um Mel-
dung von Sichtungen in Baden-Württemberg. Dies ist über die Melde-
plattform auf der Homepage der Landesanstalt für Umwelt (LUBW), 
aber auch über die kostenlose „Meine Umwelt-App“ möglich: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse und wie sich die Art von 
heimischen Insekten unterscheiden lässt finden sich auf der Homepage 
der LUBW https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-land-
schaft/asiatische-hornisse sowie auf der Homepage der Landesanstalt 
für Bienenkunde der Universität Hohenheim unter https: //bienenkun-
de.uni-hohenheim.de/vespavelutina. Dort finden sich auch weitere Infor-
mationen, wie Bürgerinnen und Bürger aktiv bei der Suche nach Tieren 
und Nestern mitwirken können. Seit April 2024 koordiniert die Landes-
anstalt für Bienenkunde in Stuttgart-Hohenheim im Auftrag der Natur-
schutzverwaltung das landesweite Management der Asiatischen  
Hornisse (Kontakt siehe Homepage).

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



Die wilden Seiten der Ortenau beim  
Fotowettbewerb 2024 entdecken! 
Die Tourismusabteilung des Ortenaukreises lädt alle Fotografie-Begei-
sterten dazu ein, ihre einzigartigen Perspektiven auf unsere atemberau-
bende Region festzuhalten. Unter dem Motto „Natur pur – zeigt uns die 
wilden Seiten der Ortenau“ wird nach den schönsten Landschaftsmoti-
ven und Naturaufnahmen gesucht, die die Vielfalt und Schönheit unse-
rer Heimat widerspiegeln. 
Motive können beispielsweise blühende Landschaften, malerische Aus-
sichten oder versteckte Naturschätze sein. Jeder Teilnehmende kann 
maximal drei Aufnahmen bis zum 15. Juni 2024 auf der Tourismuswebsi-
te (www.ortenau-tourismus.de/fotowettbewerb) einreichen.  
Die schönsten Fotos werden von einer unabhängigen Fachjury prämiert. 
Die fünf Gewinnerbilder werden in der Presse, auf den Tourismuskanä-
len des Kreises sowie im Magazin #Heimat veröffentlicht. Zudem winken 
weitere attraktive regionale Preise. Ausführliche Informationen und Teil-
nahmebedingungen sind auf der Tourismuswebsite abrufbar. Fragen 
beantwortet die Tourismusabteilung unter Telefon 0781 805 1727 oder 
per E-Mail tourismus@ortenaukreis.de. 
 

Neugründung einer Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Erwachsenen mit AD(H)S 
Eine neue Selbsthilfegruppe richtet sich an Angehörige, deren Partner 
von ADHS im Erwachsenenalter betroffen sind. Sie soll ein Ort der 
gegenseitigen Unterstützung und des gemeinsamen Austauschs wer-
den. Mittlerweile wurde erkannt, dass ADHS nicht nur bei Kindern auf-
tritt, sondern häufig auch im Erwachsenenalter weiter bestehen bleibt. 
Einige Erwachsene und ihre Angehörigen werden durch die Auswirkun-
gen dieser Diagnose belastet. Wie geht man nun damit um? Heilbar ist 
ADHS nicht. Es gibt jedoch Strategien für die Betroffenen, das Leben 
besser zu meistern. Aber auch als Partner muss man Lösungen finden, 
damit umzugehen. Die neue Selbsthilfegruppe soll es ermöglichen, sich 
in gemeinsamer Runde über Erfahrungen auszutauschen, neue Strate-
gien und Lösungen zu suchen oder sich einfach die Probleme und Sor-
gen anzuhören. Weitere Informationen zur Neugründung der Gruppe er-
halten Interessierte bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter 
Telefon 0781 805 9771 oder per E-Mail: selbsthilfe@ortenaukreis.de.  
 

„Wenn Papa nicht mehr weiter weiß“ –  
Vätersprechstunde der Psychologischen  
Beratungsstelle Kehl immer am letzten und 
ersten Donnerstag im Monat  
Jeden Monat können sich jeweils am letzten Donnerstag des Monats 
von 10 bis 11 Uhr und am ersten Donnerstag zwischen 16.30 und 17.30 
Uhr speziell Väter an die Psychologische Beratungsstelle Kehl wenden. 
So ist dies kommenden Donnerstag. 25. April, zwischen 10  
und 11 Uhr und am darauffolgenden Donnerstag, 2. Mai, zwischen 
16.30 und 17.30 Uhr möglich. 
Im Fokus stehen alle Themen rund um Erziehung und das Vater-Sein. 
Ganz ohne Termin können sich Interessierte per Telefon melden, vorbei-
kommen oder einen Videotermin vorab vereinbaren. Wie kann ich ein 
guter Vater für mein Kind sein? Wie gehe ich mit einem Baby um? Was 
braucht ein Kind von seinem Vater? Welche Rolle spiele ich als Vater, 
wenn mein Kind in der Pubertät ist? Diese und andere Fragen beantwor-
tet das Team der Beratungsstelle. Das Angebot ist kostenlos. 
Für weitere Informationen können sich Interessierte gerne an die 
Psychologische Beratungsstelle, Rheinstr. 33, 77694 Kehl wenden,  
unter Telefon: 07851 899740 oder per E-Mail: pb.kehl@ortenaukreis.de. 
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Ortenaukreis informiert Interessierte über 
den Einstieg in den Betreuerberuf 
Im Rahmen einer Informationsveranstaltung am Freitag, 26. April 2024, 
um 14 Uhr zeigt das Landratsamt Ortenaukreis allen Interessierten We-
ge in die verantwortungsvolle Tätigkeit des beruflichen Betreuers auf. 
„Wenn Erwachsene ihre Angelegenheiten ganz oder teilweise rechtlich 
nicht besorgen können, etwa aufgrund einer Krankheit oder Behinde-
rung, bestellt das Betreuungsgericht für sie einen rechtlichen Betreuer. 
So sieht es das Bürgerliche Gesetzbuch vor, falls keine Vorsorgevoll-
macht vorliegt“, erklärt Ingrid Oswald, Leiterin des Amts für Soziales 
und Versorgung. Mehr als 6.000 Menschen im Ortenaukreis seien auf ei-
ne solche rechtliche Betreuung angewiesen. Ein Teil davon werde von 
Ehrenamtlichen betreut, zum Beispiel von nahen Angehörigen, so Os-
wald. Daneben gebe es aber immer mehr Menschen, für die keine ge-
eignete Person für die ehrenamtliche Betreuung zur Verfügung stehe. 
„Das Gericht bestellt in diesen Fällen einen beruflichen Betreuer oder ei-
ne berufliche Betreuerin, also eine professionelle Betreuungsperson. 
Über 100 Betreuungsprofis sind aktuell im Ortenaukreis tätig, Bedarf 
steigend“, erklärt die Amtsleiterin. Deshalb möchte das Landratsamt 
Menschen, die sich für diesen vielseitigen Beruf interessieren, umfas-
send informieren. Grundsätzlich ist sowohl eine Haupt- als auch eine 
Nebentätigkeit denkbar, eventuell sogar als zweites Standbein neben 
der Rente. Welche persönlichen und fachlichen Voraussetzungen beruf-
liche Betreuerinnen und Betreuer mitbringen müssen, regelt das neue 
Betreuungsrecht, das zum 1. Januar 2023 in Kraft getreten ist. Insbeson-
dere ist nun eine Registrierung bei der zuständigen Betreuungsbehörde 
erforderlich. Diese begleitet die Betreuungspersonen auch fachlich und 
veranstaltet regelmäßige Informations- und Austauschtreffen. 
Die möglichen Wege in diesen vielseitigen Beruf erläutern die Mitarbei-
terinnen der Betreuungsbehörde während der Informationsveranstal-
tung, die im Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20, in Offenburg 
stattfindet. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung bis Don-
nerstag, 25. April 2024, per E-Mail an betreuungsbehoerde@ortenau-
kreis.de oder telefonisch unter 0781 805 6227 möglich.  

Online-Veranstaltungsreihe  
„Digitalisierung im Gesundheitswesen“ 
Die vom Volkshochschulverband Baden-Württemberg und Landesme-
dienzentrum Baden-Württemberg organisierten Impulsvorträge themati-
sieren einmal im Monat Neuerungen im digitalen Gesundheitswesen. 
Für das erste Halbjahr sind noch folgende Themen geplant: 
– 24. April: Roboter als Pflegekraft und KI als Psychotherapeut*in –  

Wohin entwickelt sich die Digitalisierung des Gesundheitssystems? 
Prof. Dr. Claudia Paganini 

– 29. Mai: Elektronische Patientenakte & E-Rezept –  
Was Sie wissen müssen Lisa Fritzsche 

– 26. Juni: Leben mit digitaler Assistenz –  
Intelligentes Wohnen (AAL)Thomas Heine 

– 24. Juli: Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen Prof. Dr. med.  
Jochen A. Werner  

Einmal monatlich von 18.00 – 19.30 Uhr. Die Teilnahme an einem Onli-
ne-Vortrag ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. Der jeweilige 
Veranstaltungslink ist auf der Homepage des Volkshochschulverbands 
Baden-Württemberg (https://www.vhs-bw.de/projekte/gesund-und-di-
gital-im-laendlichen-raum/#vortrags reihe) zu finden oder einfach den 
QR-Code abscannen. Teilnehmende benötigen ein Gerät mit Internetan-
schluss, z. B. Handy, Laptop oder Tablet. Die Online-Vortragsreihe findet 
im Rahmen des Projektes gesund und digital im Ländlichen Raum 
statt. Das Projekt informiert ältere Menschen über digitale Anwendun-
gen und Dienstleistungen insbesondere im Gesundheitswesen. Es klärt 
auf, unterstützt bei einem souveränen Umgang mit dem Internet und 
hilft die Selbstversorgung im ländlichen Raum zu verbessern. 
Gesund und digital im Ländlichen Raum wird vom Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem-
berg im Rahmen des Kabinettsausschusses Ländlicher Raum geför-
dert. Die Gesamtkoordination erfolgt über die Landesanstalt für Kom-
munikation Baden-Württemberg (LFK). Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.gesundunddigital.de oder 0711 66 99 126. 

»Ein starkes 

Stück Heimat« und das »Gemeinsame Amtsblatt« 
für Zell a.H., Biberach, Nordrach und Oberharmersbach

Heimatzeitung 
seit 1897
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14 
                E-Mail: pfarrei.zell@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de 
                Sparkasse Haslach-Zell: 
                IBAN:     DE32 6645 1548 0026 0094 82 
                BIC:        SOLADES1HAL;  
                Volksbank Lahr eG: 
                IBAN:     DE09 6829 0000 0029 0278 03 
                BIC:        GENODE61LAH  
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr 

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 12  
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37 
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de 

                    P. Christoph Robak OFMConv, Kooperator 
                Wallfahrtskirche/Kloster:  07835 / 63 58 – 30 
                E-Mail:    pater.christoph@se-zell.de 

                    P. Irenäus Wojtko OFMConv, Kooperator 
                Wallfahrtskirche/Kloster: 07835 / 63 58 – 30 
                E-Mail:    pater.irenaeus@se-zell.de 

                    Anke Haas, Gemeindereferentin 
                Pfarrhaus Biberach: 0 78 35 / 54 99 75 
                E-Mail:    anke.haas@se-zell.de 

                Matthias Hoppe, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 19 
                E-Mail:    matthias.hoppe@se-zell.de 

Katholische Kirchengemeinden 

St. Ulrich Nordrach 
St. Symphorian Zell am Harmersbach 

St. Gallus Oberharmersbach 
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit 
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Liebe Mitchristen in der Seelsorgeeinheit!  
Diese Woche begehen die katholische und evangelische  
Kirche in Deutschland die ökumenische „Woche für das  
Leben“. Diese Initiative gibt es in diesem Jahr bereits seit  
30 Jahren. Schon damals haben sich die Kirchen unter dem 
Leitwort „unbehindert miteinander leben“ dafür eingesetzt, 
mehr Inklusion in der Gesellschaft – und innerhalb der  
Kirchen – zu erreichen. 
Lange Zeit hat sich Inklusion hauptsächlich mit Fragen der 
baulichen Barrierefreiheit befasst, was sicherlich ein ganz 
wichtiger Punkt ist. Neue Pfarrheime werden heute zum Bei-
spiel selbstverständlich mit Rampe oder einem Leitsystem 
für sehbehinderte Menschen gebaut. Doch es kommt nicht 
nur auf den Abbau äußerer Barrieren an, sondern viel mehr 
auf unsere innere Haltung: Wie können wir helfen, Barrieren 
im Denken, Scheu und Fremdheit zu überwinden und ein 
wirkliches Miteinander zu ermöglichen? 
In diesem Jahr geht es unter dem Leitwort „Generation 
Z(ukunft): Gemeinsam. Verschieden. Gut.“ um die Lebens-
wirklichkeit von Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit 
Behinderungen. 
Wir kennen es aus eigener Erfahrung, von den Kindern oder 
Enkelkindern: 
Die Zeit des Erwachsenwerdens stellt eine große Herausfor-
derung dar: die Abnabelung von den Eltern, die Suche nach 
dem richtigen Beruf und der passenden Ausbildungsstelle 
und der Umzug in eine eigene Wohnung. 
Für Jugendliche und junge Erwachsene mit einer Behinde-
rung sind dabei oft noch viel größere Hürden verbunden, da 
sie manchmal weder einen Ausbildungsplatz noch die pas-

sende barrierefreie Wohnung finden oder sich nicht ohne 
Unterstützung von außen selber versorgen können.  
Heute wird immer klarer, dass wir den „Inklusionsbegriff“ 
noch weiter fassen müssen: 
Unsere Aufmerksamkeit ist ebenso wichtig für junge Men-
schen mit chronischen Erkrankungen, die immer wieder Zei-
ten erleben, in denen sie weniger leisten können als Gleichal-
trige. Wir müssen heute auch die jungen Menschen sehen, 
die nach der Coronazeit große Schulschwierigkeiten und  
keinen Zugang zu Nachhilfe und Lernförderung haben und 
diejenigen, die durch psychische Ausnahmesituationen die 
Stabilität in ihrem Leben verloren haben und denen die Kraft 
für die Gestaltung ihres Alltags fehlt. 
Viele dieser jungen Menschen verbindet die Erfahrung von 
Einsamkeit und Isolation. 
Hier könnten wir sicher noch viele andere Beispiele nennen. 
Unsere Aufgabe in den Pfarrgemeinden ist es, Begegnungs-
räume zu schaffen und Unsicherheit im Umgang miteinander 
zu überwinden. 
Dabei können wir ganz viel von Jesus und seiner Haltung  
lernen: 
Er ist auf Menschen zugegangen, hat sich dafür interessiert, 
was sie brauchen, hat Bedürfnisse ernst genommen und hat 
„auf Augenhöhe“ kommuniziert. 
Schon Jesus hat die Maßstäbe für gelingende Inklusion  
gesetzt. 
Lassen wir uns von IHM und seinem Handeln für unser eige-
nes Leben ermutigen! 
 
Herzliche Grüße 
Ihre Gemeindereferentin Anke Haas 
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An allen Sonntagen im Mai ist um 14.00 Uhr Rosenkranz und 
um 14.30 Maiandacht.   
Den Wallfahrtsplan mit wichtigen Infos finden Sie demnächst 
auch im Internet unter www.hoernleberg.de  
Pfr. Bernhard Thum, Kooperator 
Wallfahrtsrektor  
Feminismus und die Männer?! 
Ein konstruktiver Talk auf dem Weg zu mehr Geschlechter -
gerechtigkeit 
 

Moderne Feminismen sind heute vielfältiger als 
je zuvor. Sie nehmen Menschen in ihrer ge-
schlechtlichen Vielfalt wahr und verstehen sich 
als diskriminierungskritische Bewegungen z. B. 
für mehr Geschlechtergerechtigkeit. Die Zu-
sammenarbeit mit Männern ist ausdrücklich er-

wünscht. Welchen Beitrag kann eine reflektierte Männerarbeit 
leisten? Welche feministischen Anliegen sind gesellschaftspoli-
tisch zentral? Welche Miss-verständnisse stehen im Raum? 
Marion Mangelsdorf und Markus Theunert stellen sich einer 
inhaltlich anspruchsvollen und konstruktiven Auseinanderset-
zung. Im Verlauf des Abends öffnen wir die Diskussion in Ge-
sprächsgruppen und Plenum. 
Menschen aller Geschlechter sind herzlich dazu eingeladen. 
Donnerstag, 25. April 2024, 19.00 – 21.00 Uhr. 
Hybridveranstaltung: Erzb. Seelsorgeamt, Okenstr. 15, 79108 
Freiburg oder online über www.ebfr./talk (Anmeldung not-
wendig). Der Eintritt ist frei. Veranstalter: Referat Frauen-Män-
ner-Gender des Erzbistums Freiburg und männer.bw,   

Filmgespräch: Athos – Im Jenseits der Welt 
Von der autonomen Mönchsrepublik Athos geht eine eigenarti-
ge Faszination aus: Ein Berg auf der griechischen Insel Chalki-
dikí, auf dem nur Männer leben und zu der auch als Besucher 
nur Männer Zutritt haben. Die Anspannung, die viele in ihrem 
eigenen Alltag erfahren, trägt dazu bei, sich für das Leben von 
Mönchen zu interessieren.   
Im Rahmen der Filmgesprächsreihe „Griechenland“ des Bil-
dungszentrums Offenburg zusammen mit der Volkshoch -
schule, der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau und anderen 
Partnern besteht nach der Vorführung des Films „Athos“ die 
Einladung zum Austausch über den Film und seine Themen.  
Der Film begleitet drei Mönche durch das Kirchenjahr, ge-
währt Einblicke in Bräuche und Zeremonien und schildert 
sinnlich-plastisch den Alltag inmitten einer idyllisch-schönen 
Natur. Die Regisseure verstehen „Athos“ als „eine filmische 
Meditation über die Stille und den Sinn unserer Existenz“. 
Doku Griechenland/Deutschland 2016, 99 min, Regie: Peter 
Bardehle und Andreas Martin  
Termin: Mittwoch, 8. Mai 2024, 19:00 – 22:00 Uhr 
Ort: Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, Offenburg. 
Abendkasse: 5 Euro. 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 
0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de.

Samstag, 20. April 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst (Eucharistiefeier)  

Wir beten in den Anliegen der Pilger und Pilgerinnen 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Hedwig u. Herbert Echtle u. verst. Angeh.; Rosa Maria u. Arnold 
Fehrenbacher, Sohn Lukas u. verst. Angeh.; Rosa Faißt, Wilhelm Bitterwolf, Theresia u. 
August Vollmer 

St. Gallus, Oberharmersbach 13:00 Uhr Evangelische Trauung von Bianca und Timo Golla 

GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH  
vom 20. April 2024 bis 29. April 2024 (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

IInnffoorrmmaattiioonneenn,,   TTeerrmmiinnee    
uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn    

iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

Feier der Erstkommunion in Biberach 
Am Sonntag, den 28. April 2024, dürfen 23 Kinder aus unse-
ren Pfarreien St. Blasius und St. Mauritius den Tag ihrer Erst-
kommunion unter dem Thema „Mit Jesus ist mein Leben 
bunt“ feiern. Der Festgottesdienst findet um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Blasius in Biberach statt. 
Der Dankgottesdienst mit Segnung der mitgebrachten Gegen-
stände wird am Montag, den 29. April, um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Mauritius in Prinzbach gefeiert.  
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde, diesen Gottes-
dienst mitzufeiern. Weitere Informationen zur Erstkommu-
nion lesen Sie unter der Rubrik „St. Blasius, Biberach und St. 
Mauritius, Prinzbach“  

Taufen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.  
Mai bis August 2024 
Die Tauftermine in den einzelnen Pfarreien unserer Seelsorge-
einheit stehen auf unserer Homepage www.seelsorgeeinheit-
zell.de unter Sakramente / Katechese. 
Bitte reservieren Sie telefonisch im jeweiligen Pfarrbüro  
einen Termin für die Taufe Ihres Kindes.  

Beichtgelegenheiten 
in der Wallfahrtskirche lt. Gottesdienstordnung. 
 
 
  

Wallfahrten auf den Hörnleberg 
Am 1. Mai 2024 beginnt wieder die Wallfahrtszeit auf dem 
Hörnleberg. Sie steht dieses Jahr unter dem Motto: „Mit dir 
Maria singen wir“. Die Wallfahrt endet am letzten Oktober-
sonntag. 
Hier nun noch ein Hinweis: Auf dem Hörnleberg hat es eine 
personelle Zäsur gegeben. Wir haben im Moment keinen Mes-
ner mehr und keine Bewirter. Wir versuchen es anders. Des-
halb gibt es keine Garantie, dass das ganze Wallfahrtsjahr 
wirklich gehen kann. 
Mittwoch, 1. Mai 2024 
09.30 Uhr Rosenkranz 
10.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur Eröffnung der  
                  Wallfahrt. (mitgestaltet vom Kirchenchor  
                        Oberwinden) 
11.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst  
14.00 Uhr Rosenkranz 
14.30 Uhr Maiandacht mit Predigt und eucharist. Segen.  
An allen Samstagen ist um 8.30 Uhr Rosenkranz und um 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst.  

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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Sonntag, 21. April, 4. Sonntag der Osterzeit, Weltgebetstag für geistliche Berufungen    Jk. B, L1: Apg 4,8-12, L2: 1 Joh 3,1-2, Ev: Joh 10,11-18 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionspendung 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:30 Uhr Rosenkranz 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Frieda u. August Müller (Schottenhöfen) 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Willi Ette (1. Jahrtag) u. verst. Angeh.; verstorbene Angehörige 
18:30 Uhr Rosenkranz für den Frieden 

   
Dienstag, 23. April   Hl. Georg, Märtyrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

10:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 

18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Martha Echle geb. Vögele; 
1. Gedächtnis für Gerda Uhl geb. Braun 

   
Mittwoch, 24. April   Hl. Fidelis von Sigmaringen, Märtyrer 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst  
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Margarete Kühn 
1. Gedächtnis für Theresia Kolb 

   
Donnerstag, 25. April, Hl.Markus, Evangelist, Fest 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 19:00 Uhr Rosenkranz 
Pfarrzentrum Kleiner Saal, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Bernhard Gießler 
   
Freitag, 26. April   Hl. Trudpert, Glaubensbote, Märtyrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Samstag, 27. April 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst (Eucharistiefeier)  

Wir beten in den Anliegen der Pilger und Pilgerinnen 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

St. Gallus, Oberharmersbach 13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Hannah und Yves Scholtes 
   
Sonntag, 28. April, 5. Sonntag der Osterzeit   Jk. B, L1: Apg 9,26-31, L2: 1 Joh 3,18-24, Ev: Joh 15,1-8 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Friedrich Isenmann 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:30 Uhr Rosenkranz 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Maria u. Ludwig Bächle 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 

9:30 Uhr Eucharistiefeier - Gallus-Kollekte 
Gebetsgedenken für Michael Pfundstein (1. Jahrtag); Rita Hug u. verst. Eltern; Hildegard u. 
Eugen Roth, leb. u. verst. Angeh.; Gustav Lehmann; einen lieben Verstorbenen 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
St. Blasius, Biberach Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 

10:00 Uhr Eucharistiefeier: Feierliche Erstkommunion  
mitgestaltet durch den Liturgiekreis Biberach und das Blasorchester Biberach 

18:30 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
   
Montag, 29. April 
St. Mauritius, Prinzbach 10:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionspendung: Dankgottesdienst der 

Erstkommunionkinder und deren Familien  
mit Segnung der mitgebrachten Gegenstände u. Kollekte zugunsten der Mukoviszidose 
e.V. Regionalgruppe Ortenau 

 

In der Alten Kapelle des Seniorenzentrums St. Gallus, Zell a. H. feiern die Brüder Kapuziner täglich um 10 Uhr  
(außer Mo. + Do.: 18 Uhr) eine Eucharistiefeier. 
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Gottesdienste: 
Alle Gottesdienste vom 20. bis 29. April 2024 finden Sie unter 
der Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
 
 
  
Mo.,    19.30 Uhr:  Kirchenchorprobe im Pfarrheim. 
Mi.,    15.00 Uhr:  Seniorengymnastik im Pfarrheim. 
Fr.,      16.30 Uhr:  Kirchenrallye der Kommunionkinder. 
          19.30 Uhr:  Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim. 
 

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – 
 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen:   
im Katholischen Pfarrheim:   
Krabbelmäuse:         mittwochs 09.30 – 11.00 Uhr 
Schneckengruppe:    donnerstags 09.30 – 11.00 Uhr   
im Evangelischen Gemeindezentrum: 
Raupengruppe:        dienstags 09.30 – 11.00 Uhr 
Igelgruppe:              derzeit leider noch keine Treffen

Wallfahrt:             

Adresse:   Klosterstr. 1, 77736 Zell a. H. 
E-Mail:     wallfahrt@se-zell.de 
Telefon:   0 78 35 / 63 58 – 30 
 

Wallfahrtsleiter: 
P. Christoph Robak OFMConv 
E-Mail:             pater.christoph@se-zell.deWallfahrtskirche 

»Maria zu den Ketten«

Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0 
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14 
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de 
Pfarrbüro:   Sprechzeiten     Mo. bis Fr.    9.00 – 11.00 Uhr 
                                          Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr  

                 Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«Kath. Kirchengemeinde 

St. Symphorian Zell a. H.

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Kloster und Wallfahrtskirche 
  
Eucharistiefeier: 
Di., Do., Fr. 8.00 Uhr 
Mi. 18.30 Uhr 
Sa. 9.00 Uhr, anschl. Euchar. Anbetung bis 11.30 Uhr 
So. 19.00 Uhr    

Maiandachten: 
Jeden So im Mai 16:30 Uhr 
Do. 9.5.24 16:30 Uhr (Christi Himmelfahrt)    
Rosenkranzgebet: 
Mo., Di., Do. – Sa. 17.00 Uhr  
Mi., 18.00 Uhr (30 Min. vor der Eucharistiefeier) 
So., 18.30 Uhr (30 Min. vor der Eucharistiefeier)    
Beichtgelegenheit: 
Dienstag und Samstag: 10.00 bis 11.30 Uhr 
Mittwoch und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr       
Weitere Beichtgelegenheiten sind nach Absprache möglich.   

Herzliche Einladung zum Gebet  
für Deutschland! 
WARUM: Um unser Land, das aktuell eine der schwersten Kri-
sen seiner Geschichte erlebt, der Gottesmutter anzuvertrauen, 
und sie um Hilfe für alle Bürger zu bitten, um Einheit und Frie-
den.   
WANN: Jeden Samstag um19 Uhr am Marienbrunnen vor der 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten in Zell a. H.  
WO: Wir wollen nicht nur zuhause oder in der Kirche beten, 
sondern ein öffentliches Zeichen des Gebetes an jedem Ort set-
zen. In allen Städten, Gemeinden und Dörfern Deutschlands 
an öffentlichen Orten.   
WER: Jeder, dem die Zukunft unseres Landes ein Herzensan-
liegen ist. Laden Sie Freunde, Bekannte und Nachbarn ein, 
nehmen Sie Kerzen mit und beten Sie!   
WIE: Beten Sie den Rosenkranz, singen Sie Lieder! Dauer: 
max. 30 Minuten.   
WIE LANGE: Bis die aktuelle Gesellschaftskrise sich friedlich 
gelöst hat.   
INFO: Starten Sie selber ein Rosenkranzgebet oder schließen 
Sie sich einer bestehenden Initiative an. Aktuelle Informatio-
nen gibt es laufend unter: https://t.me/deutschlandbetet  
INITIATIVE DEUTSCHLAND BETET www.deutschland-
 betet-rosenkranz. 
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WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 
 
21.04.19       Rosa Faißt 
22.04.08         Emma Zimmermann 
23.04.07       Erhard Huber 
23.04.14       Josef Zimmermann 
24.04.05       Georg Isenmann 
26.04.09       Albert Rink 
27.04.08       Matthias Herrmann 

Erstkommunion 
Liebe Gemeinde, 
am letzten Sonntag konnten 12 Kinder aus 
unser Gemeinde bei schönstem Frühlings-
wetter in feierlicher Weise den Tag ihrer Erst-
kommunion feiern. Auf diesem Weg möch-
ten wir uns bei allen bedanken, die dazu bei-
getragen haben, dass dieses Fest gelingen 
konnte: 
– Dem Erstkommunion-Vorbereitungsteam 
– Den Gruppenbegleiterinnen 
– Den Musikerinnen und Musikern 

– Der Miliz- u. Trachtenkapelle und der freiwilligen Feuerwehr 
– Allen liturgischen Diensten 
– Allen, die in und um der Kirche alles festlich gerichtet und 

vorbereitet haben.   
Ihnen allen ein herzliches Vergelt’s Gott.  
Gemeindeteam Oberharmersbach 
 
 
 

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach 
                Telefon:  0 78 37 / 2 33 
                Fax:        0 78 37 / 16 39 
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de 
                Internet:  www.se-zell.de 

Pfarrbüro: Sprechzeiten:    Mo.    15.30 – 17.30 Uhr 
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr  
 

                Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Gallus Oberharmersbach

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach 
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11 
                        Fax:       0 78 38 / 14 65 
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de  
Pfarrbüro:         Sprechzeiten:     Mo., Mi. und Fr. geschlossen!  
                        Dienstag,    15.00 – 17.00 Uhr 
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
 

                        Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Ulrich Nordrach

Eltern-Kind-Gruppe im Bürgerhaus, Eckraum: 
Dienstags, 09.00 – 10.30 Uhr 
Infos bei Julia Vollmer, Tel.: 0175/4136945.

Herzliche Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Gemeindeteams Nordrach 
am Montag, 22. April, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus, kleiner 
Saal. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.   
Für das Gemeindeteam                                  Gisela Boschert 
 
 

Kath. Öffentliche Bücherei  
im Bürgerhaus ist geöffnet: 
Dienstag   von 16.00 – 17.30 Uhr. 
Sonntag    von 10.00 – 11.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos! 
 

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 
 
21.04.2012    Ingeborg Heisch geb. Stehle 
22.04.2011    Wilhelm Birk 
22.04.2019    Leonhard Schneider 
22.04.2023    Michael Pfundstein 
23.04.2006    Elisabeth Biekark geb. Johna 
25.04.2008    Paulina Huber geb. Armbruster 
26.04.2011    Horst Grasse 
26.04.2020    Rosa Helene Schwarz geb. Müller 
27.04.2017    Anna Huber geb. Müller 
27.04.2019    Josef Lehmann sen., Petersepp 

DDaannkkssaagguunnggeenn
 
Pfarrbüro geschlossen! 
Am Freitag, 26.04.2024 bleibt das Pfarrbüro in Oberhar-
mersbach geschlossen. Wir bitten um Beachtung!! 
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Taufen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
Mai bis August 2024 
Die Tauftermine in den einzelnen Pfarreien unserer Seelsorge-
einheit stehen auf unserer Homepage www.seelsorgeeinheit-
zell.de unter Sakramente / Katechese. 
Bitte reservieren Sie telefonisch im jeweiligen Pfarrbüro einen 
Termin für die Taufe Ihres Kindes. 
 
 
 
 

Kath. öffentliche Bücherei  
St. Gallus:  
Die Bücherei hat sonntags von 10.30 – 11.30 Uhr 
geöffnet. Wir freuen uns über Ihr Kommen.  

Krabbelgruppe: 
Donnerstag, 09:30–11:00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von  
9 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Vanessa 
Echle (0170 9680124) oder Luisa Lehmann (0159 08158326).  

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 17.00 Uhr, Pfarrzentrum. 

Kath. Kirchengemeinden  
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach 
Telefon:         07835/3347 
Fax:               07835/549974 
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de 
 
Pfarrbüro:      Sprechzeiten: 
                     Dienstag       9.00 – 11.00 Uhr 
                     Donnerstag  9.00 – 11.00 Uhr 
 
                     Seelsorgerinnen und Seelsorger  

siehe unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Feier der Erstkommunion in Biberach 
Am Sonntag, den 28. April 2024, dürfen 23 Kinder aus unseren 
Pfarreien St. Blasius und St. Mauritius den Tag ihrer Erstkom-
munion feiern. Der Festgottesdienst findet um 10.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Blasius statt. 
Der Dankgottesdienst mit Segnung der mitgebrachten Gegen-
stände wird am Montag, den 29. April, um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Mauritius in Prinzbach gefeiert.   
Die Erstkommunionvorbereitung steht in diesem Jahr unter 
dem Thema „Mit Jesus ist mein Leben bunt“. Die Kinder ha-
ben dazu viele Begegnungsgeschichten von Jesus kennenge-
lernt und viele Dinge kreativ gestaltet.  
Wie in den letzten Jahren möchten auch die diesjährigen Kom-
munionkinder auf „Gegengeschenke“ verzichten und stattdes-
sen einen guten Zweck unterstützen.  
Die Spenden der Dankeschön-Aktion gehen an die Selbsthilfe-
gruppe „Mukoviszidose e.V., Regionalgruppe Ortenau“ mit 
Sitz in Zell. Mukoviszidose ist eine seltene Stoffwechselerkran-
kung, von der ca. 8000 Kinder und Jugendliche in Deutschland 
betroffen sind und die bisher nicht heilbar ist, doch durch  
vielfältige Medikamente und Therapien kann eine bessere  

Lebensqualität erreicht werden.   
Gerne können Sie die Dankeschön-Aktion durch Ihre Spende 
auf eines unserer Konten unterstützen.  
Volksbank Lahr (IBAN DE09 6829 0000 0029 0278 03)  
Sparkasse Kinzigtal (IBAN DE32 6645 1548 0026 0094 82)  
Betreff: Selbsthilfegruppe Mukoviszidose Ortenau   
Die Kommunionkinder haben sich auch vorgenommen, dieses 
Jahr beim Schutzengellauf am 4. Mai in Zell, zu Gunsten der 
Selbsthilfegruppe Mukoviszidose, mitzulaufen.  
Die Erstkommunionkinder aus Biberach und Prinzbach sind: 
Marie Bischler, Lisa Buchholz, Lilli Bühler, Anton Fix, Jonas 
Gißler, Konstantin Göppert, Jonas Hansmann, Jason Kalten-
bach, Sophia Kurth, Amelie Matt, Luisa Moser, Jule Müller, 
Amelie Neumaier, Lena Neumaier, Tom Riedl, Elias Roser, Ma-
nuel Roser, Lukas Schilli, Elias Schwarz, Frieda Schwarz, Max 
Valderrama Cortés, Leni Volk, Magdalena Weber  
Wir bitten Sie, als Gemeinde herzlich, die Kinder im Gebet zu 
begleiten. 
Herzlichen Dank an alle, die sich in die Vorbereitung mit ein-
gebracht haben und die Gottesdienste mitgestalten. 

Jehovas Zeugen  
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach  
Günther Heiss, Steinacherstraße 11, 
77716 Haslach  
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 20. April 2024 
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: „Gottes Wort hören und 

danach leben“. 
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: „Preist den Namen 

Jehovas“ – Psalm 113:1. 
 
Mittwoch, 24. April 2024 
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung  

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der 
biblischen Botschaft. 

20.05 Uhr: „Studium der Apostelgeschichte »Legt gründlich 

Zeugnis ab für Gottes Königreich«. Thema: Kapitel 8 Abs. 22 – 
24 „Für die Versammlung begann „eine Zeit des Friedens“.  

Jeder ist herzlich eingeladen unsere Zusammenkünfte im  
Königreichssaal, Barbarastrasse 22, 77756 Hausach zu besu-
chen, und sich gerne mit der Bibel und die darin enthaltene 
Botschaft an alle Menschen, näher vertraut zu machen. Es be-
steht auch die Möglichkeit per Videokonferenz Zoom daran 
teilzunehmen. Weitere Infos finden Sie hier.  
Jehovas Zeugen in Haslach: 07832 – 9998995. E-Mail:  
jz-haslach@gmx.de. Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org.
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Bitte beachten Sie auch die Rubrik: »Informationen, Termine 
und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«
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Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:               Kirchstraße 14 E, 77736 Zell a.H. 
Pfarrer:                   Benedikt Mangold 
Sekretärin:              Kerstin Räpple 
Telefon:                   07835 – 3083 
E-Mail:                     evang-pfarramt-zell@t-online.de 
Homepage:             www.eki-zell.de  
Unsere Sprechzeiten:  
                     Dienstags u. mittwochs von 8.30 bis  

12.30 Uhr, freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr  
im neuen Gemeindezentrum!  

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt die Bevölkerung recht herzlich zum 
Gottesdienst am Sonntag, 21. April, um 10 Uhr im Kultur- und 

Vereinszentrum – kleinen Saal, ein. Nähere Informationen bei  
Elke Baumann (Tel. 07835/1884), www.gemeinde-jesu-zell.de.

Gottesdienst am Sonntag, 28. April 2024, 10.00 Uhr. 
Alle sind herzlich eingeladen! 
Koinonia – Christliche Gemeinschaft e.V.: Hauptstraße 14 (Ein-

gang Gebäuderückseite), 77736 Zell am Harmersbach, Tel. 
07835/3445, E-Mail: koinonia@koinonia-christen.de, Inter-
net: www.koinonia-christen.de.

Koinonia – Christliche Gemeinschaft e.V. 
Gemeinschaft mit Gott – Gemeinschaft miteinander

 

 

Freitag, 19. April, 15 Uhr: Seniorengymnastik.  
Der Ökumenische Singkreis „Fermate“ trifft sich regelmäßig 
freitags um 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche in Zell bzw. 
im Evangelischen Gemeindezentrum.  
Sonntag, 21. April, 10 Uhr: Unsere Konfirmanden gestalten 
den Gottesdienst.  
Zu diesem besonderen Gottesdienst mit Abendmahl aus Ein-
zelkelchen laden wir auch die Familien unserer „Konfis“ ganz 
herzlich ein.  
Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – Treffen der Öku-
menischen Krabbelgruppen 
Im Katholischen Pfarrheim: 
• Krabbelmäuse mittwochs 9.30 Uhr bis 11 Uhr 
• Schneckengruppe donnerstags 9.30 Uhr bis 11 Uhr 
Im Evangelischen Gemeindezentrum: 
• Raupengruppe dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr  
Mittwoch, 24. April, 16 Uhr: Konfiunterricht im Gemeindezen-
trum.  
Freitag, 26. April keine Seniorengymnastik.  
Freitag, 26. April, 15 Uhr bis 16.30 Uhr: 
Kids – Treff zum Thema: „Feuer und Flamme für Gott“ 
!! Achtung: Wir treffen uns in der Kirche!! 
Herzliche Einladung an alle Kinder von 5 – 10 Jahren. 

Wir gehen raus – wir experimentieren – wir basteln – ihr dürft 
gespannt sein! 
Das Team Bärbel Beck, Christina Fleischer und Nele Scholl 
freut sich wieder auf viele Kinder. 
 
Am Sonntag, den 28. April, um 10 Uhr werden in der Evangeli-
schen Kirche Zell am Harmersbach insgesamt 16 Jugendliche 
konfirmiert. Die Kirchengemeinde freut sich, dass folgende 
junge Menschen eingesegnet werden: 
 
• Edwar Arendt, Zell 
• Stella Bauer, Zell 
• Benjamin Birk, Nordrach 
• Emely Bürkel, Zell 
• Marlon Bruder, Zell 
• Milena Horich, Zell 
• Jan Josef Isenmann, Zell 
• Jana Sophie Kalt, Unterentersbach 
• Leyla Kasper, Zell 
• Diego Keil, Zell 
• Maxim Knorr, Biberach 
• Felix Lehmann, Zell 
• Ilja Richter, Zell 
• Emily-Rose Schauwvlieghe, Biberach 
• Nele Scholl, Nordrach 
• Jan Wickersheimer, Nordrach

Wochenspruch:  
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.  
                                                                        2. Korinther 5, 17 
 
Neu? Also ich merke meistens eher, dass auch ich immer  
älter werde. 
Und doch steht da „neu“. In Christus sein. Nicht nur dem 
Namen oder der Bezeichnung nach. Christ sein betrifft  
das ganze „Sein“ des Menschen. Dabei ist zugleich ein ein-
maliger als auch ein andauernder Prozess angesprochen. 
Der erste Schritt, auf Jesu Ruf zu antworten, zu reagieren 
und Jesus nachzufolgen, ist einmalig. Christsein bedeutet 
dann ein Leben voller Neuanfänge, Aufbrüche und Verände-
rungen. Neu sein und neu werden steckt voller Chancen 

und Möglichkeiten. Ein wunderschönes Lied bringt das vol-
ler Naturverbundenheit und Hoffnung zum Ausdruck:  
 

Alle Knospen springen auf, fangen an zu blühen. 
Alle Nächte werden hell, fangen an zu glühen. (…) 
Alle Menschen auf der Welt fangen an zu teilen, 
alle Wunden nah und fern fangen an zu heilen. 

 
Wie wunderbar, dass aus Altem Neues werden kann – nicht 
nur im „Upcycling“ – auch in unserem Leben, in unserem 
Sein. Ohne, dass Gutes dabei verloren geht. Unmöglich?  
Jesus machts möglich. 
 
 
Ihr Pfarrer Benedikt Mangold   
Lied: EG 633. Text: Wilhelm Willms 1978 Melodie: Ludger Edelkötter 1978


